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Information Verkehrsverbund Ost-Region zur Schülerfreifahrt  
in Niederösterreich  

 
 
Die Corona-Krise verlangt einiges von SchülerInnen, Eltern/Erziehungsberechtigten und Lehrpersonen ab. 
Im Bereich des öffentlichen Verkehres hat der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) im Auftrag des Landes 
NÖ selbst während der Lock-Down-Phasen versucht, die Mobilitätsbedürfnisse jener Personen bestmög-
lich abzudecken, die trotz Lock-Downs oder Schulschließungen auf Bus und Bahn angewiesen waren. 
Daher wurde größtenteils das normale Fahrplanangebot betrieben.  
 
Auch weiterhin ist es die Aufgabe des VOR, einen öffentlichen Verkehr zu organisieren, der den Bedürf-
nissen gerade der Auszubildenden bestmöglich entspricht. Es stehen mit Jugendticket bzw. Top-Jugendti-
cket Fahrscheine zur Verfügung, die im Sinne der allgemeinen Schülerfreifahrt den Zutritt zu einer günsti-
gen Mobilität für SchülerInnen bzw. Lehrlingen ermöglichen.  
 
Auch das ÖV-Angebot in der österreichischen Ostregion ist in den letzten Jahren massiv angewachsen, 
es stehen mehr Bus- und Zugsverbindungen zur Verfügung als je zuvor. Vervollständigt wird dieses Ange-
bot durch eine moderne Fahrplanauskunft, die es jedem Fahrgast ermöglicht, unter anachb.vor.at bzw. 
der VOR AnachB App rasch die gewünschte Verbindung zu finden.  
 
Der öffentliche Linienverkehr gerät bei all seinen Stärken als Massentransportmittel jedoch dort an seine 
Grenzen, wo einzelne Personen individuelle Mobilitätswünsche anmelden, welche in keiner Weise den 
allgemeinen Fahrgastströmen entsprechen. Die freie Schulwahl bringt hier selbst das starke und moderne 
ÖV-System Niederösterreichs an seine Grenzen: Zwar kann jeder Schüler, jede Schülerin eine Schulwahl 
nach eigenen Interessen oder Fähigkeiten treffen. Auch steht das entsprechende Ticketangebot über die 
allgemeine Schülerfreifahrt zur Verfügung. Die ExpertInnen des VOR orientieren sich bei ihren Entwick-
lungsplänen des ÖV-Angebotes selbstverständlich an der Nachfrage. In den meisten Fällen kann diese 
anhand der historischen Schulsprengel abgeleitet werden. 
 
Jedoch kann nicht in jedem Fall gewährleistet werden, dass jedem einzelnen Schüler, jeder einzelnen 
Schülerin zu jedem gewählten Schulstandort eine entsprechende ÖV-Verbindung zur Verfügung gestellt 
werden kann! VOR bittet SchülerInnen und Eltern/Erziehungsberechtigte, bei der Auswahl des 
Schul- oder Ausbildungsstandortes daher, vorab auch die Frage der (öffentlichen) Erreichbarkeit 
zu stellen! Ein kurzer Blick auf die oben genannten Routenplaner oder Nachfrage beim VOR-
Kundenservice (kundenservice@vor.at) ermöglicht ein Bild des jeweiligen Mobilitätsangebotes.  
 
Sehr gerne unterstützen die ExpertInnen des VOR bei Fragen zur Erreichbarkeit der verschiedenen 
Schulstandorte. Auch wird das ÖV-Angebot in der Ostregion laufend verbessert. Jedoch wird es auch in 
Zukunft nicht möglich sein, von jedem beliebigen Wohnort aus jeden beliebigen Schulstandort mit 
Bus oder Bahn direkt oder der mit kurzen Umstiegen zu erreichen.  
 
Bei Fragen zu dieser Thematik steht das VOR-Kundenservice gerne zur Verfügung unter: 
Tel: 0800 22 23 24  
Mail: kundenservice@vor.at 
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